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1. Präambel 

In diesem Infektionsschutz- und Zugangskonzept wird der Betrieb für das Hallenbad Ratingen-Mitte 

geregelt. 

Die folgenden Gesetze, Verordnungen, Regeln und Empfehlungen dienen als Rechts- und Orientie-

rungsgrundlage für dieses Konzept: 

 Infektionsschutzgesetz - IfSG 

 Verordnung zum Schutz vor Neuinfizierungen mit dem Coronavirus SARS-CoV-2 (Corona-

schutzverordnung – CoronaSchVO) 

 Anlage „Hygiene- und Infektionsschutzstandards“ zur CoronaSchVO NRW 

 Allgemeinverfügung der Stadt Ratingen vom 30. April 2020 zur Verhinderung der Verbreitung 

des Corona-Virus im Einzelhandel 

 DGfdB Fachbericht Pandemieplan, endgültige Regelwerksfassung, Version 2.0 

 DSV-Leitfaden – „Voraussetzungen für den Wiedereinstieg in das vereinsbasierte Sporttreiben 

schaffen“ 
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2. Organisatorische Wiederinbetriebnahme 

2.1. Festlegung der Öffnungsstandorte und der Funktionsbereiche 

2.1.1. Phase 1: Freibad Ratingen-Mitte 

In der ersten Phase wird das Freibad Ratingen-Mitte wieder in Betrieb genommen, um Erfahrungen 

zum eingeschränkten Betrieb unter Berücksichtigung der CoronaSchVO zu sammeln. Für diesen ein-

geschränkten Betrieb in Bezug auf die Besucherzahlen, Funktionsbereiche und weitere organisatori-

sche Aspekte werden in den folgenden Kapiteln diese Einschränkungen näher erläutert. Als Starter-

min hierfür ist der 03.06.2020 vorgesehen. 

 

Der Betrieb im Freibad Ratingen-Mitte wird nur für die Öffentlichkeit freigegeben. Schulbetrieb, Ver-

einsbetrieb, Schwimmunterrichte der Ratinger Bäder und Fitnesskurse der Ratinger Bäder werden im 

Freibad Ratingen-Mitte nicht durchgeführt. 

 

2.1.2. Phase 2: Hallenbad Ratingen Mitte (ausschließlich Vereinsbetrieb) 

In der zweiten Phase wird das Hallenbad Ratingen-Mitte zur Durchführung des Vereinsschwimmens 

wieder in Betrieb genommen. Als Startermin hierfür ist der 15.06.2020 vorgesehen. 

 

2.1.3. Phase 3: Weitere Standorte der Ratinger Bäder 

Für die weiteren Standorte, d. h. das Allwetterbad Ratingen-Lintorf und das Hallenbad Ratingen-Lin-

torf werden jeweils gesonderte Konzepte erstellt. 
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2.2. Begrenzung der Personenzahl 

Um überhaupt die Möglichkeit zu haben die geforderten Abstandsregeln gemäß der CoronaSchVO 

einzuhalten, ist es erforderlich die gleichzeitig anwesende Personenzahl am gesamten Standort zu 

begrenzen. 

Des Weiteren wird die Maximalbelegung der Schwimm- und Badebecken auf 75 % der üblichen 

Nennbelastung sowie mit einem Sicherheitsfaktor von 0,8 der entsprechenden Becken reduziert. 

Diese ursprüngliche Nennbelastung der Becken wird festgelegt nach den Vorgaben der DIN 19643  

– Aufbereitung von Schwimm- und Badebeckenwasser sowie dem DSV-Leitfaden – „Voraussetzun-

gen für den Wiedereinstieg in das vereinsbasierte Sporttreiben schaffen“. 

Gem. den Empfehlungen der Deutschen Gesellschaft für das Badewesen e. V. (Abk. DGfdB) wird auf 

Basis der DIN 19643 somit eine maximale Besucherzahl in Hallenbädern errechnet. Die Personenbe-

lastung wird hierbei mit 4,5 m² für Schwimmer- und 2,7 m² für Nichtschwimmerbecken angegeben.  

Für die Bestimmung der maximalen Personenzahlen in Hallenbad müssen jedoch beide Berech-

nungsgrundlagen herangezogen werden. Zusätzlich muss für die Berechnung der maximalen Perso-

nenzahl in dem Hallenbecken die sportartenspezifischen Verhaltensregeln des deutschen Schwimm-

verbandes zugrunde gelegt werden. 

Auf Basis dieser Berechnungsgrundlagen würde sich für das Hallenbad Ratingen-Mitte die in der fol-

genden Tabelle dargestellte Berechnung ergeben: 

 

Standort/Bereich Becken Spinde 

Nennbelastung 
Becken DIN 

19643-1  

(max. 75 %) 

Wasser-
fläche 
[m²] 

max. Perso-
nenzahl 

gleichzeitig 
in der Halle 

Hallenbad 
Ratingen-Mitte 

25-Meter-
Schwimmer-

becken 

347 

42 312,5 

61 

Hallenbad 
Ratingen-Mitte 

Lehrschwimm-
becken 

19 86,25 

    

Gesamt Personen gleichzeitig im 
Wasser 

61 398,75 

Tabelle 1: Berechnung maximale Besucherzahlen Hallenbad Ratingen-Mitte 

 

Unter Betrachtung dieser Berechnungen würde eine gleichzeitige Anwesenheit auf maximal 61 Per-

sonen im Hallenbad Ratingen-Mitte begrenzt werden, wenn kein geregelter Sportschwimmbetrieb 

stattfindet um die geforderten Abstandsregeln einhalten zu können.  
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Für die Becken wird bei geregeltem Schwimmbetrieb die nachfolgende anfängliche Reduzierung be-

rechnet. 

25 m-Schwimmerbecken (Berechnung auf Basis DSV-Leitfaden): 

 Abtrennung von zwei „Doppelbahnen“ mit je ca. 5 m Breite 

 Max. 12 Personen pro Doppelbahn im 25 m-Becken Personen unter Einhaltung der Abstands-

regel von 2 Metern (davor bzw. dahinter) 

 2 Doppelbahnen je 12 Personen sowie eine Einzelbahn mit einer Person ergibt eine Becken-

belastung von 25 Personen 

 

Lehrschwimmbecken (Berechnung auf Basis DSV-Leitfaden): 

 Berechnung auf Basis des 9 m² Flächenbedarfs je Person 

 86,25 m² Wasserfläche des Lehrschwimmbeckens in Relation zu den 9 m² je Person ergeben 

eine Maximalzahl von 10 Personen z. B. bei Aqua-Fitnesskursen 

 

In der aktuellen Veröffentlichung, gültig ab dem 12. Mai 2020, der Anlage "DSV-Leitfaden - Voraus-

setzungen für den Wiedereinstieg in das vereinsbasierte Sporttreiben“ durch den DSV wird auf die 

Besucherbeschränkung, wie folgt eingegangen: 

 

Im ersten Schritt wird jede zweite Leine aus dem Becken entfernt. Dadurch entstehen vier 

„Doppelbahnen“ mit je ca. 5 m Breite. Alternativ können auch Leinenbrücken 

(Frühschwimmerbrücken) eingebaut werden, die dafür sorgen, dass die Sportler*innen kontaktlos 

zwischen zwei Bahnen wechseln können. Das Trainieren ohne Leinen erscheint unter Achtung der 

Abstandsregeln möglich, jedoch aus Gründen der Organisation und Übersicht nicht sinnvoll. 

• Anschließend kann das Training mit maximal acht Personen (25m-Becken) bzw. sechszehn 

(50m-Becken) Personen pro Doppelbahn unter Einhaltung der Abstandsregel von 3 Metern 

(davor bzw. dahinter) realisiert werden. Ausnahme: Der Abstand zwischen zwei Sportler*innen 

kann auf bis zu 2 Meter reduziert werden, wenn die Trainingsgruppe ein vergleichbares 

Leistungsniveau hat. Demnach dürften dann 12 Personen (25m-Becken) bzw. 24 Personen (50m- 

Becken) auf einer Doppelbahn trainieren. 

• Das Überholen oder Annähern auf einen Abstand von weniger als 3 (bzw. 2) Metern ist untersagt. 

Der/Die Trainer*in überwacht die Einhaltung. 

• Es gilt zu beachten, dass auf einer „Doppelbahn“ von 5 Metern Breite im Kreisverkehr seitlich ein 

Abstand von min. 2 Metern zwischen den Sportler*innen einzuhalten ist. Daraus ergibt sich 

folgende Abstandsregel: 
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Organisation: Schwimmen in einem Becken mit 5 Bahnen (25 m) mit Leinen 

• Es gelten dieselben Regelungen wie im Abschnitt Schwimmen im „Kreisverkehr“ in einem 25m/ 

50m Becken (8 Bahnen) 

• Die Mittelbahn wird von einer Person genutzt. 

• Der Einstieg zur Mittelbahn 3 erfolgt vor dem Eintreten der Gruppen auf den Bahnen 1/2 und 4/5. 

Verlassen wird diese Bahn in umgekehrter Reihenfolge. 

 

 

Abbildung 1: Schwimmen in einem 25m-Becken mit 5 Bahnen und Leinen 

 

Schwimmkurs Anfänger 

• Anfänger-Schwimmkurse sollten in einem Lehrschwimmbecken (16,66 x 7,5 m, ca. 124 

Quadratmeter) mit stehtiefem Wasser durchgeführt werden. 

• Die Gruppengröße ist an der örtlichen Beckengeometrie auszurichten. Das im DSV anerkannte 

Betreuungsverhältnis beträgt 1:6. Die jeweiligen Vorgaben der Bundesländer sind zu beachten. 

• Der Ein- und Ausstieg erfolgt nacheinander über die Einstiegsleiter / Treppe in einem 

Mindestabstand von 1,5 Metern. 

• Zwischen den Teilnehmer*innen sind mindestens 3 m Abstand seitlich und 3 m Abstand 

zwischen den Reihen einzuhalten. Der Übungsleiter*in benötigt eine ausreichende 

Bewegungsfläche für Instruktionen im Becken. 

• Pro teilnehmendes Kind ist maximal eine Begleitperson erlaubt. Diese Begleitperson muss im 

gleichen Haushalt wie das zu betreuende Kind leben. (Hinweis: Außerhalb der Corona-Pandemie 

wird empfohlen, dass sich keine Begleitpersonen in der Nähe des Ausbildungsbeckens befinden). 
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Abbildung 2: Schwimmkurs Anfänger im Lehrschwimmbecken 

 
Aquafitness (Erwachsene) 

• Aquafitness-Kurse sollten in einem Lehrschwimmbecken/Kursbecken mit stehtiefem Wasser 

stattfinden. 

• Die Gruppengröße hat sich an der Wasserfläche zu orientieren und sollte pro Person ca. 9 m² 

betragen (inklusive Übungsleiter*in). 

• Der Ein- und Ausstieg erfolgt nacheinander über die Einstiegsleiter / Treppe in einem 

Mindestabstand von 1,5 Metern. 

• Bereitgestelltes Equipment muss nach jedem Gebrauch gründlich desinfiziert werden. Eine 

Trocknung muss bei Lagerung sichergestellt sein. Vor einem weiteren Gebrauch ist das Equipment 

erneut zu desinfizieren. 

 

 

Abbildung 3: Aquafitness im Lehrschwimmbecken/Kursbecken 
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Unter Berücksichtigung der vorgenannten Aspekte wird eine maximale Besucherbegrenzung von 61 

Personen für das Hallenbad Ratingen-Mitte festgelegt. Diese maximale Anzahl gilt nur bei nicht gere-

geltem Badebetrieb mit nahezu senkrechtem Aufenthalt der Personen im Becken. Zur Wahrung der 

Abstandsregeln bei geregeltem Sportbetrieb werden abweichend von der empfohlenen Nennbelastun-

gen der DGfdB (Tabelle 1: Berechnung maximale Besucherzahlen Hallenbad Ratingen-Mitte) im 25 m-

Schwimmerbecken eine maximale Personenzahl von 25 Personen und für das Nichtschwimmerbecken 

von 10 Personen festgelegt. 

 

Für die Einhaltung der vorgegebenen Gruppenstärken und Organisationsformen nach dem 

DSV-Leitfaden – „Voraussetzungen für den Wiedereinstieg in das vereinsbasierte Sporttreiben“ 

sind die Vereine selbst bzw. die jeweiligen Gruppen- oder Übungsleiter verantwortlich.  

 

2.3. Festlegung Öffnungszeiten 

Aufgrund des erhöhten Personalbedarfs, der unter dem Kapitel Personaleinsatzplanung errechnet 

und erläutert wird, werden abweichende Öffnungszeiten festgelegt, so dass in Bezug auf die Perso-

nalbedarfsplanung einschichtig ausgelegt werden kann. Bei der Festlegung der Öffnungszeiten und 

der damit einhergehenden Dienstpläne unter dem Kapitel Personaleinsatzplanung wurden ebenso die 

Vorgaben des Arbeitszeitgesetzes (ArbZG) berücksichtigt. 

 

Ursprüngliche Öffnungszeiten (inkl. Schul- und Vereinsbetrieb) des Hallenbades Ratingen-Mitte: 

 

 Montag: 08:00 - 21:00 Uhr 

 Dienstag: 06:45 - 21:00 Uhr 

 Mittwoch: 06:45 - 21:00 Uhr 

 Donnerstag: 06:45 - 21:00 Uhr 

 Freitag: 06:45 - 21:00 Uhr 

 Samstag: 07:00 - 18:00 Uhr 

 Sonntag: 06:45 - 13:00 Uhr 

 

Diese Öffnungszeiten können aufgrund des erhöhten Personalbedarfs zur Einhaltung der 

CoronaSchVO nicht aufrechterhalten werden. Die neuen Öffnungszeiten des Hallenbades Ratingen-

Mitte werden abweichend zu den regulären Öffnungszeiten ausschließlich für Vereine wie folgt fest-

gelegt: 
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Abweichende Öffnungszeiten des Hallenbades Ratingen-Mitte, gültig ab dem 15.06.2020: 

 

 Montag: 11:00 - 19:00 Uhr 

 Dienstag: 11:00 - 19:00 Uhr 

 Mittwoch: 11:00 - 19:00 Uhr 

 Donnerstag: 11:00 - 19:00 Uhr 

 Freitag: 11:00 - 19:00 Uhr 

 Samstag: 11:00 - 19:00 Uhr 

 Sonntag: 11:00 - 19:00 Uhr 

 

Der letzte Einlass ist wie auch bisher weiterhin eine Stunde vor Ende der Öffnungszeiten, d. h. um 

18:00 Uhr. Ende der Schwimmzeit ist jeweils 20 Minuten vor Ende der Öffnungszeiten, d. h. um   

18:40 Uhr. 

 

Die Nutzung der Schwimmhalle durch die Vereine wird durch einen neu erstellten Belegungsplan ge-

regelt. Dieser Belegungsplan wird durch die Ratinger Bäder erstellt und versucht, die Belange der ein-

zelnen Vereine so gut wie möglich zu berücksichtigen. Abweichungen von den bisherigen Belegungs-

plänen sind aufgrund der geltenden Abstands- und Hygieneregeln unausweichlich. 

 

Die Verfügbarkeit der Anlagenbereiche wird unter dem Kapitel Flächenmanagement und Anpassung 

einzelner Funktionsbereiche dargestellt und konkretisiert. 
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2.4. Personaleinsatzplanung 

Um die Einhaltung der geltenden Abstands- und Hygieneregeln kontrollieren und gewährleisten zu 

können, ist ein entsprechender Personaleinsatz in allen Funktionsbereichen (Beckenbereiche, Um-

kleide- und Sanitärbereiche, Ein- und Ausgangsbereiche) notwendig. 

 

Für die Aufsicht des Schwimmbetriebes, der Einhaltung von Verkehrssicherungspflichten so-

wie der Verhaltens- und Hygienerichtlinien unter den Coronabedingungen sind die Vereinsfüh-

rungen sowie die Übungs- bzw. Gruppenleiter der jeweiligen Vereine zuständig. 

 

Externe Reinigungskräfte, die zusätzlich zu den internen Reinigungskräften eingesetzt werden, wer-

den in den Dienstplänen berücksichtigt und integriert. Externe Sicherheitskräfte, die zusätzlich einge-

setzt werden, werden bei Bedarf in den Dienstplänen berücksichtigt und integriert. Für die Wiederauf-

nahme des Betriebs werden die auf der folgenden Seite dargestellten Funktionsbereiche für das Hal-

lenbad Ratingen-Mitte definiert. Berücksichtigt wird, dass die Betriebsaufsicht und die Reinigung für 

den Vereinsbetrieb im Hallenbad Ratingen-Mitte durch die Stadtwerke Ratingen sichergestellt wird. 
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Abbildung 4: Funktionsbereiche der Dienstpläne 
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In der folgenden Abbildung sind die Standorte (roter Punkt) dieser Funktionsbereiche dargestellt: 

 

 

Abbildung 5: Personalverteilung im Hallenbad 1. Stock 
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Abbildung 6: Personalverteilung im Hallenbad Erdgeschoss 
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2.5. Ansprechpartner Ratinger Bäder 

Um eine durchgehende Erreichbarkeit der Ratinger Bäder zu gewährleisten, bietet sich der Bereit-

schafsdienst der Ratinger Bäder an. Der Bereitschaftsdienst der Ratinger Bäder ist zentral unter der 

Festnetz-Rufnummer 02102 485-450 erreichbar, von der eine automatische Weiterleitung auf den  

aktuell bereitschaftshabenden Mitarbeiter der Ratinger Bäder erfolgt. Sollte im Rahmen beispiels-

weise einer technischen Störung diese Festnetznummer nicht erreichbar sein, so ist einer der folgen-

den Bereitschaftsmitarbeiter, je nach aktuellem Dienst, ersatzweise direkt über eine der folgenden 

Mobilfunknummern erreichbar: 

 Herr Dirk Leibelt  Tel. 0172 2356794 

 Herr Christian Weber  Tel. 0152 54536789 

 Herr Detlef Fuhr  Tel. 0172 8136713 

 Herr Sascha Wolf  Tel. 0172 2440486 

 

Als weitere Ansprechpartner stehen zur Verfügung: 

 Herr Marcus Haider, Bereichsleiter Bäder- und Saunabetriebe, Tel. 02102 485-119 

 Herr Wojciech Hrabowski, Abteilungsleiter Bäder- und Saunabetriebe, Tel. 02102 485-334 
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2.6. Crowd Management 

2.6.1. Weg/Anfahrt zum Schwimmbad 

Am Eingang zum Schwimmbad wird darüber informiert, dass ein Zugang zum Hallenbad Ratingen-

Mitte nur für Vereine mit Gruppenleitung möglich ist. 

 

Außerdem wird ein Beschäftigter der Ratinger Bäder bzw. optional ein Mitarbeiter eines externen  

Sicherheitsdienstes die Überwachung des Parkplatzes und des Eingangsbereiches des Hallenbades 

Ratingen-Mitte durchführen. Dies dient zum einen zur Vermeidung von Gruppenansammlungen zum 

anderen aber auch zu Informationszwecken. 

 

 

Abbildung 7: Eingangsbereich Hallenbad Ratingen-Mitte 
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2.6.2. Eintritt zum Schwimmbad 

Der sichere Einlass unter geltenden Abstands- und Hygienebedingungen wird durch einen Mitarbeiter 

der Stadtwerke Ratingen oder optional ein Mitarbeiter eines externen Sicherheitsdienstes gewährleis-

tet.  

 

„Kontaktdaten sowie Zeitpunkt des Betretens und Verlassens des Hallenbades sind durch die 

Vereine zur Ermöglichung einer Kontaktpersonennachverfolgung zu dokumentieren und durch 

die Inhaberin / den Inhaber unter Wahrung der Vertraulichkeit gesichert für 4 Wochen aufzube-

wahren und anschließend sicher zu vernichten.“  

 

 

 

2.6.3. Lenkung Personenströme (Besucherstatus und Verstöße) 

Für den sicheren Betrieb unter Coronabedingungen ist neben dem Einsatz der Mitarbeiter in der 

Hauptsache der jeweilige Verein oder dessen Erfüllungsgehilfen (Übungsleiter, Gruppenleiter etc.) 

verantwortlich.  

Für die organisatorischen Maßnahmen wie Sperrung von Sitzplätzen, Festlegung der Ein- und Aus-

gänge sowie Einschränkungen in den Sanitär- und Duschbereichen sind die SWR verantwortlich. 

 

 

 

2.6.4. Austritt aus dem Schwimmbad 

Um die Abstands- und Hygieneregeln einhalten zu können, wird der nachfolgende Verein das Ge-

bäude erst betreten, wenn der vorangegangene Verein das Bad vollständig verlassen hat. Dieser zeit-

liche Versatz wird entsprechend in den neuen Belegungsplänen eingerechnet. 
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2.7. Flächenmanagement und Anpassung einzelner Funktionsbereiche 

Um eine Minimierung des Ansteckungsrisikos zu erreichen, ist es notwendig, dass bestimmte Funkti-

onsbereiche der Bäder umgestaltet werden. 

 

2.7.1. Flächenmanagement Eingänge und Ausgänge 

Um den erforderlichen Abstand der Besucher untereinander sicherzustellen, werden am Zugang zum 

Schwimmbad, am Kassenbereich und am Ausgang Abstandsmarkierungen (1,5 m) auf dem Boden 

angebracht.  

 

 

Abbildung 8: Eingangsbereich Hallenbad Ratingen-Mitte 
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Der Bereich vor dem Eingang bzw. Ausgang (Fahrradständer) wird durch einen „Crowd Manager“ (in-

terner Beschäftigter der SWR oder optional externer Beschäftigter des Objektschutzes) zur Einhal-

tung der geltenden Hygiene- und Abstandsregeln überwacht. 

Der genaue Personaleinsatz und die Zuordnung der Bereiche sind in dem Kapitel Personaleinsatzpla-

nung dargestellt. 

 

Bei Betreten des Gebäudes besteht die Verpflichtung zum Tragen eines geeigneten Mund-Nasen-

Schutzes, worauf entsprechend durch Aushänge hingewiesen wird. Der Mund-Nasen-Schutz ist bis 

zum Betreten des Beckens in der Schwimmhalle zu tragen. 

 

Die Drehkreuze, die im Kassenbereich den Einlass kontrollieren, werden abgestellt, damit mögliche 

Kontaminierungsflächen reduziert werden. Ersatzweise wird ein Durchgangstor ständig geöffnet blei-

ben. Der Eingang wird über die im Dienstplan definierten Mitarbeiter geregelt. 

 

Ein entsprechender Desinfektionsmittelspender wird am Eingang aufgestellt. Auf die Benutzung wird 

in Form eines Aushangs hingewiesen. Der entsprechende Mitarbeiter am Eingang verweist auf die 

notwendige Benutzung der Desinfektionsmittelspender aufgrund der geltenden Hygieneregeln. 

 

Alle Teilnehmer/innen müssen bei Betreten der Trainingsstätte absolut symptomfrei sein, was 

vom zuständigen Gruppen- bzw. Übungsleiter notiert wird. 
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2.7.2. Flächenmanagement Umkleide- und Sanitärbereiche 

Zur Einhaltung von Abstands- und Hygieneregeln werden diverse Hinweise, Markierungen und Ab-

sperrungen in den Umkleide- und Sanitärbereichen des Hallenbades Ratingen-Mitte angebracht, die 

die Abstands- und Hygieneregeln darstellen. 

 

Die Sanitärbereiche (Duschen, Toiletten) für Damen und Herren können jeweils nur von maximal zwei 

Personen genutzt werden. Entsprechende Hinweise werden an allen Zugängen zu den Duschen- und 

Toilettenbereichen angebracht. 

 

Die maximal zulässige, gleichzeitige Anzahl der Personen wird durch das zugewiesen Personal für 

den entsprechenden Bereich neben der Durchführung der Reinigungsarbeiten überwacht und ggfs. 

gesteuert. Zusätzlich muss vor Betreten der limitierten Bereiche der Gast sich im Rahmen seiner  

Eigenverantwortung vergewissern, dass der Zutritt zulässig ist. 

 

Die jeweiligen Sammelumkleideräume für Damen und Herren werden vollständig außer Betrieb ge-

nommen und abgesperrt, so dass diese nicht genutzt werden können. Entsprechende Hinweise wer-

den an allen Sammelumkleiden angebracht sowie an die Vereine im Vorfeld kommuniziert.  

 

Die Einrichtungen für die Haartrocknung werden vollständig außer Betrieb genommen und abgeschal-

tet, so dass diese nicht genutzt werden können, um entsprechende Warteschlangen an diesen Ein-

richtungen zu vermeiden. Weiterhin können hier die geltenden Abstandsregeln nicht eingehalten wer-

den. Entsprechende Hinweise werden an allen Haartrocknern angebracht sowie an die Vereine im 

Vorfeld kommuniziert. 

 

In den Zwischengängen der Spinde und den Einzelumkleiden dürfen sich nur maximal drei Personen 

in dem jeweiligen Gang aufhalten. Entsprechende Hinweise werden an allen Zwischengängen ange-

bracht sowie an die Vereine im Vorfeld kommuniziert. 

 

Für die Durchführung der Reinigungs- und Desinfektionsarbeiten sowie zur Kontrolle der Umkleide- 

und Sanitärbereiche in Bezug auf die geltenden Regeln zu Abstand und Hygiene werden interne so-

wie externe Reinigungskräfte eingesetzt. Der genaue Personaleinsatz in den Sanitär und Umkleide-

bereichen und die Zuordnung der Bereiche sind in dem Kapitel Personaleinsatzplanung dargestellt. 

 

In den Sanitär- und Umkleidebereichen besteht die Verpflichtung zum Tragen eines geeigneten 

Mund-Nasen-Schutzes, worauf entsprechend durch Aushänge hingewiesen wird. 

Das Begehen aller Dusch-, Sanitär- und Umkleidebereiche sowie der Beckenbereich ist nur mit geeig-

neten Badeschuhen empfehlenswert. 
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Die Zugangstüren der Sanitär- und Duschbereiche Damen und Herren werden nicht geschlossen, so 

dass ein Kontakt mit der Tür wie beim Öffnen nicht gegeben sein wird. Im Inneren der Dusch- und Sa-

nitärbereiche werden die Türen der Einzelkabinen so verschlossen, dass ein Einsehen von außen 

nicht möglich ist und dass nur jeweils zwei Einrichtungen zur Verfügung stehen, aufgrund der maxi-

mal zulässigen Anzahl von 2 Personen. 

 

Das Duschen nach dem Training soll möglichst zu Hause durchgeführt werden. 

 

Die Umkleide- und Sanitärbereiche werden, wie in den folgenden Abbildungen dargestellt, abgesperrt 

und markiert. 

 

Abbildung 9: Toiletten Eingangsbereich 

 

Toiletten Eingangsbereich 
werden gesperrt 
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Abbildung 10: Zugang Sanitärbereich  
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Abbildung 11: Duschbereiche maximal 2 Duschamaturen 
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Abbildung 12: Umkleidebereich  

 

In diesem 
Gang maximal 

3 Personen 
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Abbildung 13: Haartrockner Hallenbad Ratingen-Mitte 

  

Haartrockner werden 
außer Betrieb genom-

men 
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2.7.3. Flächenmanagement Schwimmbecken und Umgänge 

Sitzmöglichkeiten werden, soweit möglich, entfernt bzw. reduziert oder abgesperrt, so dass der Min-

destabstand von 1,5 m eingehalten wird. Auf durchgehenden Sitzbereichen werden Abstandsmarkie-

rungen angebracht. 

 

Im 25 m-Schwimmerbecken werden zur Einhaltung des Mindestabstandes Schwimmleinen eingezo-

gen, so dass sogenannte Doppelbahnen entstehen, welche somit eine Gesamtbreite von 5 m haben, 

so dass seitlich der geltende Mindestabstand eingehalten wird, wenn im Kreis geschwommen wird. In 

diesem Becken dürfen sich gem. Kapitel Begrenzung der vorerst maximal 25 Personen gleichzeitig 

aufhalten. Gem. der Empfehlung des Leitfadens des DSV schwimmen somit zwölf Personen pro Dop-

pelbahn sowie eine Person auf der mittleren Einzelbahn unter Einhaltung der Abstandsregel von 

2 Metern (davor bzw. dahinter). Der Schwimmbetrieb findet im Kreis statt, die Enhaltung wird durch 

die Gruppen- und Übungsleiter geregelt. Entsprechende Hinweisschilder zum „Kreisschwimmen“ wer-

den an den Sprungblöcken, die abgesperrt werden, angebracht.  

 

Der Sprungturm, die Startblöcke sowie das 1 m-Brett bleiben bis auf Weiteres gesperrt. 

 

Im Lehrschwimmbecken dürfen sich gem. Kapitel Begrenzung der gleichzeitig maximal 10 Personen 

aufhalten. An der Kleinkinderrutsche können die Hygieneregeln (Desinfektion vor dem Rutschen) 

nicht durchgehend sichergestellt werden, daher wird die Rutsche außer Betrieb genommen. 

 

Entsprechende Hinweise in und an den Beckenbereichen werden angebracht sowie an die Vereine 

im Vorfeld kommuniziert. 

 

Für die Durchführung der Wasseraufsicht sowie zur Kontrolle und Umsetzung der geltenden 

Regeln zu Abstand und Hygiene sind ausschließlich die Vereine sowie deren Erfüllungsgehil-

fen (Gruppen- und Übungsleiter) verantwortlich. 

 

Die vorgenannten Einschränkungen und Regelungen sind in den nachfolgenden Abbildungen darge-

stellt. 
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Abbildung 14: Leinenabtrennung im 25m-Schwimmerbecken (maximal 25 Personen gleichzeitig) 

 

 

 

Abbildung 15: Hinweisschild "Kreisschwimmen" zum Einhängen an Startblöcken 
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Abbildung 16: Tribüne Hallenbad Ratingen-Mitte  

1,5 m Abstandsmarkierungen 

werden angebracht 
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Abbildung 17: Schwimmhalle Hallenbad Ratingen-Mitte 

Sprungturm, Startblöcke und 

1m-Brett werden gesperrt 
Liegen werden 

entfernt 
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Abbildung 18: Lehrschwimmbecken mit Rutsche 

  

Rutsche wird 

gesperrt Sitzmöglichkeit 

wird gesperrt 
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3. Besondere Hygienemaßnahmen 

Schwimmbäder unterliegen auch im Normalbetrieb strengen Hygieneregeln, da sie regelmäßig gem. 

Reinigungs- und Hygieneplänen, die mit dem Kreisgesundheitsamt abgestimmt werden, gründlich ge-

reinigt, desinfiziert und oft zwischengereinigt werden. Aufgrund der geltenden Abstands- und Hygie-

neregeln sind weitere, zusätzliche Maßnahmen in Bezug auf die Reinigungs- und Desinfektionsarbei-

ten erforderlich. 

 

3.1. Zusätzliche Hygienemaßnahmen 

Aufgrund der geltenden Abstands- und Hygieneregeln muss im Hallenbad Ratingen-Mitte u. A. nun 

eine tägliche Desinfektion der entsprechenden Badbereiche durchgeführt werden. 

 

Am Eingang zum Hallenbad Ratingen-Mitte gibt es keine Möglichkeit sich die Hände zu waschen, so 

dass ein Desinfektionsmittelspender aufgestellt wird, der gut sicht- und erreichbar ist und auf dessen 

Benutzung hingewiesen wird. Die Benutzung der Desinfektionsmittel wird durch das im Kassenbe-

reich eingesetzte Personal kontrolliert bzw. bei Bedarf angewiesen. 

 

Griffflächen, die von Besuchern berührt werden (z. B. Handläufe an Beckenleitern, Türgriffe), werden 

in kurzen Intervallen einer Wischdesinfektion unterzogen. 

 

Alle Reinigungs- und Desinfektionsarbei-

ten unter Beachtung der aktuellen Hygie-

neregeln werden in den nachfolgenden 

Hygieneplänen dargestellt. Diese basie-

ren auf einem farbcodierten Reinigungs-

system, das Verwechslungen aus-

schließt. Dies bietet eine höhere Hygiene-

sicherheit. Es werden in diesen Hygiene-

plänen für jede Oberfläche die entspre-

chenden Reinigungsutensilien kombiniert 

mit dem richtigen Reinigungs- oder Des-

infektionsmitteln. 

 

Abbildung 19: Erläuterung Farbkodierung Hygienepläne 

 

 

Farbkodierung in der Reinigung (4-Farb-Konzept)

Rot Verwendung:

Toiletten, Urinale

Gelb
Verwendung:

Sanitäre Oberflächenreinigung, Bad, 

Waschbecken, Fliesen

Grün
Verwendung:

Oberflächenreinigung  Küche, 

Schränke, Spülen und Armaturen

Blau

Verwendung:

allgemeine Oberflächenreinigung, 

Mobiliar, Büro, 

Einrichtungsgegenstände, 

Schreibtisch, Schränke, Stühle, 

Regale, Türen, Heizkörper
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Der nachfolgende Hygieneplan stellt sowohl die Zwischenreinigungen bzw. Desinfektionen während 

der Öffnungszeiten als auch die abschließende, tägliche Abendreinigung und Desinfektion nach Ende 

der Öffnungszeiten. 

Die nachfolgenden verwendeten Reinigungs- und Desinfektionsmittel wurden bisher auch im regulä-

ren Betrieb bzw. in den bisherigen Reinigungs- und Hygieneplänen, die mit dem Kreisgesundheitsamt 

abgestimmt wurden, auch in der Vergangenheit verwendet. 

 

In den auf den nächsten Seiten dargestellten Hygieneplänen werden die folgenden Stoffbezeichnun-

gen verwendet: 

 

 

Tabelle 7: Legende Reinigungsmittel 

 

Legende

Alkapur = alkalischer Reiniger zur Reinigung von Fettverschmutzungen

Descogen Liquid = Flächendesinfektionsmittel VAH gelistet "Pentakalium-bis(peroxymonosulfat)-bis(sulfat)"

Hyginol = Neutraler Reiniger

ZACK Spezial = Glasreiniger

Allzweckreiniger = Neutraler Reiniger

Edelstahlpflege = Edelstahlpflegeprodukte der Firma Würth

Hexaquart XL = Flächendesinfektionsmittel VAH gelistet "Quaternäre Ammoniumverbindungen,"

Hallenbadreiniger Sauer = saurer Reiniger zur Reinigung von mineralischen Verunreinigungen
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Abbildung 20: Hygieneplan während der Öffnungszeiten - Duschen, Sanitär, Umkleiden 

Ort: Hallenbad Ratingen- Mitte

Anwesende:MA Ratinger Bäder / MA extern

M o Di M i Do Fr Sa So Hexaquart XL gelbes Tuch und Eimer Mitarbeiter

Wischpflege Ratinger Bäder

M o Di M i Do Fr Sa So Hexaquart XL gelbes Tuch und Eimer Mitarbeiter

Wischpflege Ratinger Bäder

M o Di M i Do Fr Sa So Hexaquart XL gelbes Tuch und Eimer Mitarbeiter

Wischpflege Ratinger Bäder

M o Di M i Do Fr Sa So Hexaquart XL gelbes Tuch und Eimer Mitarbeiter

Wischpflege Ratinger Bäder

M o Di M i Do Fr Sa So Hexaquart XL gelbes Tuch und Eimer Mitarbeiter

Wischpflege Ratinger Bäder

M o Di M i Do Fr Sa So Hexaquart XL gelbes Tuch und Eimer Mitarbeiter

Wischpflege Ratinger Bäder

M o Di M i Do Fr Sa So Hexaquart XL gelbes Tuch und Eimer Mitarbeiter

Wischpflege Ratinger Bäder

M o Di M i Do Fr Sa So Hexaquart XL gelbes Tuch und Eimer Mitarbeiter

Wischpflege Ratinger Bäder

vor und nach jedem Verein, nach 

Nutzung und bei KontrollgängenWischpflege vor und 

nach jedem Verein

2%

2%

vor und nach jedem Verein, nach 

Nutzung und bei Kontrollgängen

Türen offen halten um Kontakt zu 

vermeidenWischpflege vor und 

nach jedem Verein

Wischpflege vor und 

nach jedem Verein

Wischpflege vor und 

nach jedem Verein

vor und nach jedem Verein, nach 

Nutzung und bei KontrollgängenWischpflege vor und 

nach jedem Verein 2%

vor und nach jedem Verein, nach 

Nutzung und bei KontrollgängenWischpflege vor und 

nach jedem Verein

WAS WomitWann

2%

Wischpflege vor und 

nach jedem Verein 2%

Wischpflege vor und 

nach jedem Verein

vor und nach jedem Verein, nach 

Nutzung und bei Kontrollgängen

2%

Hygieneplan Duschbereich /Sanitäre Anlagen/Umkleide

Wer

2%

vor und nach jedem Verein, nach 

Nutzung und bei Kontrollgängen

Dosierung

2%

Wie Reinigungsgerät 4 Farb Konzept

vor und nach jedem Verein, nach 

Nutzung und bei Kontrollgängen
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Abbildung 21: Hygieneplan während der Öffnungszeiten - Beckenumgang und Eingangsbereich 

Ort: Hallenbad Ratingen- Mitte

Anwesende:MA Ratinger Bäder / MA extern

M o Di M i Do Fr Sa So Hexaquart XL gelbes Tuch und Eimer Mitarbeiter

Wischpflege Ratinger Bäder

M o Di M i Do Fr Sa So Hexaquart XL gelbes Tuch und Eimer Mitarbeiter

Wischpflege Ratinger Bäder

M o Di M i Do Fr Sa So Hexaquart XL gelbes Tuch und Eimer Mitarbeiter

Wischpflege Ratinger Bäder

M o Di M i Do Fr Sa So Hexaquart XL gelbes Tuch und Eimer Mitarbeiter

Wischpflege Ratinger Bäder

Ort: Hallenbad Ratingen- Mitte

Anwesende:MA Ratinger Bäder 

M o Di M i Do Fr Sa So Hexaquart XL gelbes Tuch und Eimer Mitarbeiter

Wischpflege Ratinger Bäder

M o Di M i Do Fr Sa So Hexaquart XL gelbes Tuch und Eimer Mitarbeiter

Wischpflege Ratinger Bäder

M o Di M i Do Fr Sa So Hexaquart XL gelbes Tuch und Eimer Mitarbeiter

Wischpflege Ratinger Bäder

Wie Reinigungsgerät 4 Farb Konzept

Wer

vor und nach jedem Verein, nach 

Nutzung und bei Kontrollgängen

Wer

Wie Reinigungsgerät 4 Farb Konzept

Nach Nutzung

vor und nach jedem Verein, nach 

Nutzung und bei Kontrollgängen

Hygieneplan Eingangsbereich Hallenbad

vor und nach jedem Verein, nach 

Nutzung und bei Kontrollgängen

Wischpflege vor und 

nach jedem Verein

Wischpflege vor und 

nach jedem Verein

2%

Wischpflege vor und 

nach jedem Verein

Wischpflege vor und 

nach jedem Verein

2%

vor und nach jedem Verein, nach 

Nutzung und bei Kontrollgängen

Türen offen halten um Kontakt zu 

vermeiden

vor und nach jedem Verein, nach 

Nutzung und bei Kontrollgängen

WAS Wann Womit Dosierung

2%

2%

WAS Wann

Hygieneplan Beckenumgang Schwimmerbecken

Womit Dosierung

Wischpflege vor und 

nach jedem Verein 2%

2%

Wischpflege vor und 

nach jedem Verein

Wischpflege vor und 

nach jedem Verein

2%
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Abbildung 22: Hygieneplan Abendreinigung - Sanitär, Duschen, Umkleiden 

Ort: HB Ratingen-Mitte

Anwesende:MA Ratinger Bäder / MA extern

M o Di M i Do Fr Sa So Alkapur gelbes Tuch und Eimer Mitarbeiter

M o Di M i Do Fr Sa So Hallenbadreiniger Sauer Wischpflege Ratinger Bäder

M o Di M i Do Fr Sa So Descogen Liquid

M o Di M i Do Fr Sa So Alkapur Mitarbeiter

M o Di M i Do Fr Sa So Hallenbadreiniger Sauer Ratinger Bäder

M o Di M i Do Fr Sa So Descogen Liquid gelbes Tuch und Eimer

M o Di M i Do Fr Sa So Alkapur Mitarbeiter

M o Di M i Do Fr Sa So Hallenbadreiniger Sauer Ratinger Bäder

M o Di M i Do Fr Sa So Alkapur Mitarbeiter

M o Di M i Do Fr Sa So Hallenbadreiniger Sauer Ratinger Bäder

WC Reiniger

M o Di M i Do Fr Sa So Descogen Liquid gelbes Tuch und Eimer

M o Di M i Do Fr Sa So Alkapur Mitarbeiter

M o Di M i Do Fr Sa So Hallenbadreiniger Sauer Ratinger Bäder

M o Di M i Do Fr Sa So Descogen Liquid Wischpflege

M o Di M i Do Fr Sa So Alkapur Mitarbeiter

M o Di M i Do Fr Sa So Hallenbadreiniger Sauer Ratinger Bäder

M o Di M i Do Fr Sa So Descogen Liquid Wischpflege

Hygieneplan Sanitäre Anlagen

Wie Reinigungsgerät 4 Farb Konzept

mechanisch / 

Wischpflege

mechanisch / Schwamm rot

Eimer rot

mechanisch Toilettenbürste

gelber Stiel (PAD)

gelber zwei Seiten Schwamm

gelbes Tuch und Eimer

mechanisch 

Wer

1:10

1:10

1:10

2%

1:10

2%

1:10

Kalk-, und Fettablagerungen an den 

Befestigungen entfernen1:10

Kalkablagerungen entfernen

jeden Tag wechselnd 

entfernen,abspülen und ausspülen; 

an den markierten Tagen Reinigen

täglich

Dehnungsfugen reinigen

Kalkablagerungen an den 

Befestigungen entfernen

WAS WomitWann

1:10

Dosierung

1:10

2%

1:10

gelber Stiel

Schaumkanone

1:10

2%

1:10

2%

1:10

 Schaumkanone

Pad "weiß" roter Stiel

Schaumkanone

mechanisch / 

Schaumkanone

gelber Stiel (PAD)

Schaumkanone

Wischpflege

gelbes Tuch und Eimer
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Abbildung 23: Hygieneplan Abendreinigung - Beckenumgänge 

Ort: HB Ratingen-Mitte

Anwesende:MA Ratinger Bäder / MA extern

M o Di M i Do Fr Sa So Alkapur Mech./Maschinell Mitarbeiter

M o Di M i Do Fr Sa So Hallenbadreiniger Sauer Auspritzen tägl. Ratinger Bäder

M o Di M i Do Fr Sa So Descogen Liquid Wischpflege

M o Di M i Do Fr Sa So Alkapur Mitarbeiter

M o Di M i Do Fr Sa So Hallenbadreiniger Sauer Ratinger Bäder

M o Di M i Do Fr Sa So Descogen Liquid

M o Di M i Do Fr Sa So Alkapur Mitarbeiter

M o Di M i Do Fr Sa So Hallenbadreiniger Sauer Ratinger Bäder

M o Di M i Do Fr Sa So Edelstahlpflege

M o Di M i Do Fr Sa So Descogen Liquid

Mitarbeiter

M o Di M i Do Fr Sa So Edelstahlpflege Ratinger Bäder

M o Di M i Do Fr Sa So Descogen Liquid Wischpflege

M o Di M i Do Fr Sa So Allzweckreiniger Mitarbeiter

M o Di M i Do Fr Sa So Müllbeutel Tuch Ratinger Bäder

M o Di M i Do Fr Sa So Descogen Liquid Wischpflege

M o Di M i Do Fr Sa So Mitarbeiter

M o Di M i Do Fr Sa So Ratinger Bäder

 Schaumkanone Schaumkanone

Beckenbodensauger 

gelber Stiel (PAD)

Schaumkanone/Reinigungsm

gelbes Tuch und Eimer

Schaumkanone

mechanisch Edelsthlreinigungstuch

WÜRTH

gelbes Tuch und Eimer

mechanisch mit

Hygieneplan Beckenumgang Schwimmerbecken

PAD "weiß"

Beckenbodensauger

Besen

gelbes Tuch und Eimer

mechanisch mit PAD

 und Besen , 

gelber Stiel (PAD)

2%

1:10

2%

Kalkablagerungen entfernen

1:10

täglich auswischen, an markierten 

Tagen reinigen

täglich

an markierten Tagen reinigen

jeden Tag wechselnd 

entfernen,abspülen und ausspülen; 

an den Markierten Tagen Reinigen

1:10

2%

1:10

2%

1:10

2%

1:10

1:10

mit Tüchern

gelbes Tuch und Eimer

mechanisch gelber Stiel (PAD)

gelbes Tuch und Eimer

WAS Wann Womit Dosierung WerWie Reinigungsgerät 4 Farb Konzept

mechanisch 

Wischpflege gelbes Tuch und Eimer



 

Seite | 36 

 

Abbildung 24: Hygieneplan Abendreinigung - Kinderbereich 

Ort: HB Ratingen-Mitte

Anwesende:MA Ratinger Bäder / MA extern

M o Di M i Do Fr Sa So Alkapur Mitarbeiter

M o Di M i Do Fr Sa So Hallenbadreiniger Sauer Ratinger Bäder

M o Di M i Do Fr Sa So Wasserschlauch

M o Di M i Do Fr Sa So Descogen Liquid Wischpflege

M o Di M i Do Fr Sa So Alkapur Mitarbeiter

M o Di M i Do Fr Sa So Hallenbadreiniger Sauer Ratinger Bäder

M o Di M i Do Fr Sa So Descogen Liquid Wischpflege

M o Di M i Do Fr Sa So Alkapur Mitarbeiter

M o Di M i Do Fr Sa So Hallenbadreiniger Sauer Ratinger Bäder

M o Di M i Do Fr Sa So Descogen Liquid Wischpflege

Mitarbeiter

M o Di M i Do Fr Sa So Edelstahlpflege Tüchern Ratinger Bäder

M o Di M i Do Fr Sa So Descogen Liquid Wischpflege

M o Di M i Do Fr Sa So Allzweckreiniger Mitarbeiter

M o Di M i Do Fr Sa So Müllbeutel Ratinger Bäder

M o Di M i Do Fr Sa So Descogen Liquid Wischpflege

PAD "weiß" Besen Mitarbeiter

M o Di M i Do Fr Sa So Beckenbodensauger Ratinger Bäder

M o Di M i Do Fr Sa So Allzweckreiniger Mitarbeiter

M o Di M i Do Fr Sa So Descogen Liquid Wischpflege Ratinger Bäder

M o Di M i Do Fr Sa So Alkapur Mitarbeiter

M o Di M i Do Fr Sa So Hallenbadreiniger Sauer Ratinger Bäder

2%

gelbes Tuch und Eimer

gelbes Tuch und Eimer

gelbes Tuch und Eimer

gelbes Tuch und Eimer

gelbes Tuch und Eimer

Hygieneplan Kinderbereich

Wie Reinigungsgerät 4 Farb Konzept

mechanisch mit PAD 

und Maschinell

Ausspritzen tägl./

gelber Stiel (PAD)

Schaumkanone

Reinigungsmaschine

gelbes Tuch und Eimer

an markierten Tagen reinigen

1:10

2%

1:10

2%

täglich1:10

2%

jeden Tag wechselnd 

entfernen,abspülen und ausspülen; 

an den Markierten Tagen Reinigen

1:10

täglicher Wechsel; an markierten 

Tagen reinigen1:10

1:10

Schwamm

anschließend trockenfahren 

1:10

Reinigung und Desinfektion Täglich

1:10

1:10

2%

WAS Wann Womit Dosierung Wer

1:10

2%

mechanisch mit PAD

oder 2 Seiten 

mechanisch mit PAD 

Ausspritzen tägl./

mechanisch mit PAD 

Ausspritzen tägl.

mechanisch mit 

mechanisch mit 

Tuch/  

gelber Stiel (PAD)

Schaumkanone

gelber Stiel (PAD)

Schaumkanone

gelbes Tuch und Eimer

gelber Stiel (PAD)

Schaumkanone

Edelsthlreinigungstuch

WÜRTH

Blauer Eimer und Tuch

Beckenbodensauger 

 und Besen , 

mechanisch mit PAD

mechanisch
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Abbildung 15: Hygieneplan Abendreinigung - Umkleidebereich 

Ort: HB Ratingen-Mitte

Anwesende:MA Ratinger Bäder / MA IRW

M o Di M i Do Fr Sa So Alkapur Mitarbeiter

M o Di M i Do Fr Sa So Hallenbadreiniger Sauer Ratinger Bäder

M o Di M i Do Fr Sa So Wasserschlauch + Fremdfirma

M o Di M i Do Fr Sa So Descogen Liquid Wischpflege

M o Di M i Do Fr Sa So Alkapur Mitarbeiter

M o Di M i Do Fr Sa So Hallenbadreiniger Sauer Ratinger Bäder

M o Di M i Do Fr Sa So Descogen Liquid + Fremdfirma

Mitarbeiter täglich

M o Di M i Do Fr Sa So ZACK Spezial Ratinger Bäder

+ Fremdfirma

M o Di M i Do Fr Sa So Allzweckreiniger Mitarbeiter

M o Di M i Do Fr Sa So Descogen Liquid Wischpflege

+ Fremdfirma

M o Di M i Do Fr Sa So Allzweckreiniger Mitarbeiter täglich

M o Di M i Do Fr Sa So Müllbeutel Ratinger Bäder

M o Di M i Do Fr Sa So Descogen Liquid + Fremdfirma

M o Di M i Do Fr Sa So Alkapur Mitarbeiter

M o Di M i Do Fr Sa So Hallenbadreiniger Sauer Ratinger Bäder

M o Di M i Do Fr Sa So Descogen Liquid Wischpflege

M o Di M i Do Fr Sa So Alkapur Mitarbeiter

M o Di M i Do Fr Sa So Hallenbadreiniger Sauer Ratinger Bäder

+ Fremdfirma

M o Di M i Do Fr Sa So Alkapur Mitarbeiter täglich

M o Di M i Do Fr Sa So Hallenbadreiniger Sauer Ratinger Bäder

M o Di M i Do Fr Sa So WC Reiniger + Fremdfirma

M o Di M i Do Fr Sa So Descogen Liquid Wischpflege

M o Di M i Do Fr Sa So Alkapur Mitarbeiter

M o Di M i Do Fr Sa So Hallenbadreiniger Sauer meschanisch mit PAD Ratinger Bäder
M o Di M i Do Fr Sa So Descogen Liquid Wischpflege + Fremdfirma

gelbes Tuch und Eimer

gelbes Tuch und Eimer

gelbes Tuch und Eimer2%

und Maschinell

Ausspritzen tägl./

gelber Stiel (PAD)

Schaumkanone

gelbes Tuch und Eimer

gelber Stiel (PAD)

1:10

1:10

2%

Hygieneplan Umkleidebereich

1:10

1:10

1:10

mechanisch mit PAD 

täglich auswischen, an markierten 

Tagen reinigen1:10

2%

täglich

1:10

Augenmerk auf Kalkablagerungen

 2 Seiten Schwamm
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Abbildung 26: Hygieneplan Abendreinigung - Eingangsbereich

Ort: HB Ratingen-Mitte
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3.2. Persönliche Hygienemaßnahmen 

Es werden im Hallenbad Ratingen-Mitte an diversen Stellen wesentliche Informationen zu den Ab-

stands- und Hygieneregeln in Form von Plakaten für die Badegäste ausgehangen. Diese werden 

sinngemäß die folgenden Inhalte wiedergeben: 

 

Die wichtigsten Maßnahmen zur individuellen Prävention einer Infektion mit Viren bestehen in einer 

Husten- und Nies-Etikette sowie einer gründlichen Handhygiene. Husten und Niesen Sie bitte mög-

lichst immer in die Armbeuge und waschen Sie Ihre Hände häufig und gründlich. Duschen Sie bitte 

vor dem Baden und waschen Sie sich gründlich mit Seife. 

Wir werden aus Vorsorgegründen unsere Reinigungs- und Desinfektionsmaßnahmen verstärken und 

insbesondere eine Wischdesinfektion von Handgriffen und Türklinken vornehmen. 

Weiterhin bitten wir Sie, folgende weitere Maßgaben zu beachten: 

 Nutzen Sie die Handdesinfektionsgeräte im Eingangsbereich. 

 Der Mund-Nasen-Schutz ist bis zum Betreten des Beckens in der Schwimmhalle zu tragen. 

 Trainer*innen tragen während des gesamten Sportbetriebs einen Mund-Nasen-Schutz. 

 Sanitärbereiche dürfen nur von maximal zwei Personen betreten werden 

 Auch in Schwimmbecken gibt es Zugangsbeschränkungen, beachten Sie bitte die Hinweise 

Ihres Gruppen- oder Übungsleiters. 

 Halten Sie in allen Räumen die gebotenen Abstandsregeln ein, in engen Räumen warten Sie 

bitte, bis anwesende Personen sich entfernt haben. 

 Verlassen Sie das Schwimmbecken nach dem Schwimmen unverzüglich und vermeiden Sie 

Menschenansammlungen. 

 Vermeiden Sie auf dem Beckenumgang enge Begegnungen und nutzen Sie die gesamte 

Breite zum Ausweichen. 
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Abbildung 28: Abstands- und Hygieneregeln im Schwimmbad 
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3.3. Information der Vereine und Öffentlichkeit 

Auf Basis der Empfehlungen der DGfdB wird die vorhandene Haus- und Badeordnung (HBO) der Ra-

tinger Bäder, die digital auf der Homepage der Ratinger Bäder oder auf Nachfrage an der Kasse in 

Papierform erhältlich ist, um die nachfolgenden Inhalte der Mustervorlage ergänzt: 

 

Diese Ergänzung gilt zusätzlich zur Haus- und Badeordnung der Bäder und Saunen der Stadt-

werke Ratingen GmbH (Stand: 01.10.2019) und ist verbindlich. Sie ändert in den einschlägi-

gen Regelungen die Haus- und Badeordnung ab bzw. führt weitere Punkte ein. Die Haus- und 

Badeordnung sowie diese Ergänzung werden gemäß § 2 Abs. 1 der Haus- und Badeordnung 

Vertragsbestandteil. Die Ergänzung nimmt Regelungen (z. B. behördlich, normativ) auf, die 

dem Infektionsschutzschutz bei der Nutzung dieses Bades dienen.  

Dieses Schwimmbad wird im Verlauf einer sich abschwächenden Pandemie wieder betrieben. 

Es ist also erforderlich, weitere Ansteckungen zu vermeiden. Darauf haben wir uns in der Aus-

stattung des Bades und in der Organisation des Badebetriebs eingestellt. Diese Maßnahmen 

des Badbetreibers sollen der Gefahr von Infektionen soweit wie möglich vorbeugen. Um die-

ses Ziel zu erreichen, ist aber zwingend erforderlich, dass auch die Badegäste ihrer Eigenver-

antwortung – gegenüber sich selbst und anderen – durch Einhaltung der Regelungen der 

Haus- und Badeordnung gerecht werden. Gleichwohl wird das Verhalten der Badegäste durch 

unser Personal beobachtet, das im Rahmen des Hausrechts tätig wird. Allerdings ist eine lü-

ckenlose Überwachung nicht möglich.  

§ 1 Allgemeine Grundsätze und Verhalten im Bad 

(1) Die Begleitung einer erwachsenen Person ist abweichend von der bisherigen Regelung für 

Kinder bis zum vollendeten 10. Lebensjahr erforderlich.  

(2) Betreten Sie den Beckenumgang nur unmittelbar vor der Nutzung z. B. der Becken, 

Sprunganlagen oder Wasserrutschen. 

(3) Abstandsregelungen und -markierungen im Bereich von z. B. Wasserrutschen, Sprungan-

lagen sind zu beachten. 

(4) Verlassen Sie das Schwimmbecken nach dem Schwimmen unverzüglich. 

(5) Verlassen Sie das Schwimmbad nach der Nutzung unverzüglich und vermeiden Sie Men-

schenansammlungen vor der Tür, an ÖPNV-Haltestellen und auf dem Parkplatz. 

(6) Der Verzehr von Speisen der Gastronomie ist nur auf den dafür vorgesehenen bzw. ge-

kennzeichneten Flächen gestattet. 

(7) Anweisungen des Personals oder weiterer Beauftragter ist Folge zu leisten. 

(8) Nutzer, die gegen diese Ergänzung der Haus- und Badeordnung verstoßen, können des 

Bades verwiesen werden. 

(9) Falls Teile des Bades bzw. der Sauna nicht genutzt werden können, wird im Eingangsbe-

reich oder an der Kasse schriftlich darauf aufmerksam gemacht. 
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§ 2 Allgemeine Hygienemaßnahmen  

(1) Personen mit einer bekannten/nachgewiesenen Infektion durch das Coronavirus ist der Zu-

tritt nicht gestattet. Dies gilt auch für Badegäste mit Verdachtsanzeichen. 

(2) Waschen Sie Ihre Hände häufig und gründlich (Handhygiene). 

(3) Nutzen Sie die Handdesinfektionsstationen im Eingangsbereich und an anderen Übergän-

gen, an denen das Händewaschen nicht möglich ist. 

(4) Husten und Niesen Sie in ein Taschentuch oder alternativ in die Armbeuge (Husten- und 

Nies-Etikette). 

(5) Duschen Sie vor dem Baden und waschen Sie sich gründlich mit Seife (sofern die Dusch-

räume geöffnet sind). 

(6) Masken müssen nach den behördlichen Vorgaben in den gekennzeichneten Bereichen ge-

tragen werden. 

 

§ 3 Maßnahmen zur Abstandswahrung 

(1) Halten Sie in allen Räumen die aktuell gebotenen Abstandsregeln (z. B. 2er-Regelung, Ab-

stand 1,5 m) ein. In den gekennzeichneten Räumen bzw. an Engstellen warten Sie, bis die 

maximal angegebene Zahl der anwesenden Personen unterschritten ist. 

(2) Dusch- und WC-Bereiche dürfen von maximal zwei Personen betreten werden.  

(3) In den Schwimm- und Badebecken gibt es Zugangsbeschränkungen. Beachten Sie bitte 

die ausgestellten Informationen und die Hinweise des Personals. 

(4) In den Schwimm- und Badebecken muss der gebotene Abstand selbstständig gewahrt 

werden. Vermeiden sie Gruppenbildungen, insbesondere am Beckenrand auf der Beckenrast-

stufe. 

(5) Wenn Bahnleinen gespannt sind, muss jeweils in der Mitte der Bahn geschwommen wer-

den. Jede Bahn darf nur in eine Richtung genutzt werden (z. B. Einbahnstraße, Schwimmer-

autobahn). 

(6) Achten Sie auf die Beschilderungen und Anweisung des Personals. 

(7) Planschbecken dürfen nur unter der Wahrung der aktuellen Abstands- sowie Gruppenre-

geln genutzt werden. Eltern sind für die Einhaltung der Abstandregeln ihrer Kinder verantwort-

lich. 

(8) Vermeiden Sie auf dem Beckenumgang enge Begegnungen und nutzen Sie die gesamte 

Breite (in der Regel 2,50 m) zum Ausweichen. 

(9) Vermeiden Sie an Engstellen (Durchschreitebecken, Verkehrswegen) enge Begegnungen 

und warten Sie ggf., bis der Weg frei ist. 

(10) Halten Sie sich an die Wegeregelungen (z. B. Einbahnverkehr), Beschilderungen und Ab-

standsmarkierungen im Bad. 

 


